
Station 1 · Wörter
Vorname: Name:

Klasse: Datum:

Lernbereich: Politik und Gesellschaft

Aufgabe 1.

Aufgabe 2.

Wortbank:  Notruf · Hilfe · Handy · Respekt · Gruppe · Video · Fahrer · Angst · Sekretariat

der die das

Aufgabe 3.

a) TUM b) HAGEFR

c) ZEIPOLI d) TISTER

Station 1 15 Minuten · Wechselt die Rollen: Zeit, Schreiben, Sprechen,
Material.

Verbindet das Wort mit der Erklärung.

Sortiert die Nomen nach dem Artikel. Schreibt sie in die richtige
Zeile.

Notruf, Respekt, Fahrer Hilfe, Gruppe, Angst Handy, Video, Sekretar

Dreht die Buchstaben um. Schreibt das Wort mit Artikel.

der Mut die Gefahr

die Polizei der Streit
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a) die Zivilcourage im Alltag

b) der Respekt

c) der Notruf am Telefon

d) die Angst

e) wegschauen

f) ansprechen

nicht hinsehen und nichts tun

die Nummer 110 bei Gefahr

jemanden direkt mit Worten erreichen

Mut für fremde Menschen

ein Gefühl vor einer Gefahr

jeden Menschen achten



Station 2 · Verstehen
Vorname: Name:

Klasse: Datum:

Lernbereich: Politik und Gesellschaft

Aufgabe 1.

▶ Deniz ist 17 und macht ein Praktikum im Supermarkt. Am Samstag ist der Markt voll. An
der Kasse beleidigen zwei Männer eine ältere Kundin. Die Frau spricht wenig Deutsch.
Viele Kunden schauen weg. Ein Mann filmt alles mit dem Handy. Deniz hat Angst. Er holt
zuerst seine Kollegin Frau Berg. Zusammen gehen sie ein paar Schritte näher. Deniz sagt
zu der Kundin: „Kommen Sie bitte mit zur Info.“ Frau Berg ruft den Marktleiter. Am Abend
erzählt Deniz alles seinem Bruder.

richtig falsch

a) Deniz macht eine Ausbildung im Supermarkt.

b) Zwei Männer beleidigen eine ältere Kundin.

c) Alle Kunden helfen der Frau sofort.

d) Deniz geht nicht allein zu der Kundin.

Aufgabe 2.

a) Der Marktleiter bekommt einen Anruf. b) Deniz bittet Frau Berg um Hilfe.

c) Deniz spricht mit seinem Bruder. d) Deniz und Frau Berg gehen näher
zur Kasse.

e) Die Kundin hört eine freundliche
Bitte.

Aufgabe 3.

a) Ein Mann schlägt immer wieder eine Frau.

b) Im Bus beleidigt jemand ein Kind.

c) Auf dem Schulhof gibt es Streit.

Station 2 15 Minuten · Wechselt die Rollen: Zeit, Schreiben, Sprechen,
Material.

Lest den Text über Deniz laut vor. Kreuzt an: richtig oder falsch?

✗

✗

✗

✗

Ordnet die Schritte aus dem Text. Schreibt die Zahlen 1 bis 5 in
die Kästchen.

4 1

5 2

3

Schreibt auf: Wer oder was hilft hier?

der Notruf 110

der Fahrer vorn im Bus

das Sekretariat der Schule
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Station 3 · Sprechen
Vorname: Name:

Klasse: Datum:

Lernbereich: Politik und Gesellschaft

Aufgabe 1.

a) Ich fahre jeden Tag mit dem Bus.

b) Ich sehe viele Menschen am Bahnhof.

c) Das Sekretariat hilft mir.

d) Mut heißt für mich: Ich helfe anderen.

e) Ich rufe die 110 an.

Aufgabe 2.

▶ Deniz ist 17 und macht ein Praktikum im Supermarkt. An der Kasse haben zwei Männer
eine Kundin beleidigt. Der Marktleiter fragt nach.

a) Zwei Männer haben eine Kundin beleidigt.

b) Ich habe zuerst Frau Berg geholt.

c) Ich habe gesagt: Kommen Sie bitte mit.

d) Ein Mann hat alles mit dem Handy gefilmt.

Aufgabe 3.

Station 3 15 Minuten · Wechselt die Rollen: Zeit, Schreiben, Sprechen,
Material.

Fragt euch gegenseitig. Antwortet in ganzen Sätzen. Wechselt
dann.

Spielt das Gespräch. Einer ist Deniz, einer ist der Marktleiter.
Wechselt dann.

Hört gut zu. Kreuzt für euren Partner ein Gesicht an.

Mein Partner spricht laut und klar.

Mein Partner antwortet in ganzen Sätzen.

Mein Partner nutzt Wörter aus dem Thema.

© Herr BVJ · Politik und Gesellschaft · Demokratie leben · 6. Demokratie im Alltag Seite 3 von 4

individuelle Lösung



Station 4 ·
Anwenden

Vorname: Name:

Klasse: Datum:

Lernbereich: Politik und Gesellschaft

Aufgabe 1.

▶ Deniz ist 17 und macht ein Praktikum im Supermarkt. Er schreibt ein Plakat für den
Pausenraum.

Reaktionen:  A: laut mit der Gruppe streiten. B: Kollegen dazuholen. C: mit dem Handy
filmen. D: die Person freundlich ansprechen. E: wegschauen. F: bei Gefahr die 110 rufen.

a) Das hilft sicher.

b) Das hilft nicht.

Aufgabe 2.

Aufgabe 3.

Station 4 15 Minuten · Wechselt die Rollen: Zeit, Schreiben, Sprechen,
Material.

Sortiert die Reaktionen. Schreibt die Buchstaben in die richtige
Zeile.

B, D, F

A, C, E

Gestaltet das Plakat für den Pausenraum. Schreibt eine
Überschrift, drei Regeln und eine falsche Reaktion.

a) Überschrift

b) Regel 1

c) Regel 2

d) Regel 3

e) Das tun wir
nicht

So helfen wir sicher!

Wir holen zuerst Kollegen dazu.

Wir sprechen die Person freundlich an.

Bei echter Gefahr rufen wir die 110.

Wir filmen niemanden mit dem Handy.

Prüft euer Plakat. Kreuzt an. Schreibt eure Namen auf das
Plakat.

Das Plakat hat eine Überschrift.

Drei Regeln stehen in ganzen Sätzen darauf.

Die Nummer 110 steht auf dem Plakat.
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individuelle Lösung

individuelle Lösung


